Schwarzes Wochenende für die beiden Herrenteams
Herren 1 verliert gegen Plattling, Herren 2 gegen Vilsbiburg 3

Lediglich das U18-Team kann gegen Landshut gewinnen
(jb) Am Samstag trat die Herren 2 in mit zwei Neuzugängen in Vilsbiburg an. Rückkehrer Marcus Simon und der Tansanier Ramadhan Saleh verstärken künftig das Team.
Doch schon bei der Anreise gab es Probleme. Im Auto von Nikos gab die Batterie den Geist auf und als wir endlich einen Ersatzfahrer organisiert hatten, musste der erst noch tanken. So trafen wir erst 30 Minuten vor Spielbeginn in der Halle ein.
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Über das Spiel gibt es nicht viel zu berichten. Wie der berühmte Hase vor der Schlange, so ängstlich agierten alle 10 Spieler. Lediglich Saleh nahm sich ab und zu ein Herz, kam jedoch aufgrund der sehr guten Verteidigungsarbeit der Hausherren auch nicht allzu oft durch. Es kam wie es kommen musste: Wir verloren das Spiel mit 35:108. 

Obwohl mich die 100-Punkte-Wette der Hausherren ziemlich genervt hat, so müssen wir anerkennen, dass die Hausherren äußerst fair spielten. Die deutliche Niederlage spiegelt halt den Leistungsunterschied wieder.
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Am Sonntag, 90 Minuten vor Spielbeginn der U 18 gegen Landshut, dann die Hiobsbotschaft: Landshut hat nur 4 Spieler und sagt das Spiel ab. Kurz danach konnte ich mit Wolfgang telefonieren und ihn überreden mit 4 Spielern zu kommen. Er sagte zu und so hatten wir doch ein Spiel. Obwohl Vadim über 8 Spieler verfügte, so setzte er aufgrund des anschließenden Herren 1-Spieles überwiegend Spieler aus der Herren 2 und Jugendspieler ein.  Zumindest in den ersten 20 Minuten entwickelte sich ein echt spannendes Spiel, in dem wir es nicht schafften, uns von den Gästen abzusetzen. Nach dem ersten Viertel führten wir 26:18 und zur Halbzeit 50:39. Überraschenderweise ließen dann unsere Kräfte früher nach als die der Gäste und die konnten ihre Größenvorteile immer mehr ausspielen. Die beiden letzten Viertel waren zwar kein Highlight mehr, aber über die volle Distanz 4 x 4 schlaucht halt doch. Die beiden letzten Viertel gewannen die Gäste sogar (11:16 und 10:12), doch das Polster aus der ersten Halbzeit war groß genug und so konnten wir das Spiel 71:67 gewinnen. Respekt an die Gäste, die mit 4 Mann angereist waren und für uns fast zum Stolperstein wurden.
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Anschließend trat die Herren 1 gegen Plattling an. Die kamen mit der vollen Mannschaftsstärke und mit allem war bei ihnen Rang und Namen hat. 

Leider mussten wir auf Richi (Semesterferien) und auf Georg (Urlaub) verzichten und diese beiden Ausfälle konnten wir nicht kompensieren. Es war auch spürbar, dass das Team ob des Fehlens dieser beiden Leistungsträger verunsichert war.  Remco konnte insgesamt nur 4 Senioren und 4 Jugendspieler aufbieten, da Lukas Brader (Versetzung nach Flensburg) und Silven (zurück nach Bulgarien) den Verein schon länger verlassen haben.

Conny, Andy, Vadim und Vale gaben sich auch alle Mühe, doch Lukas, Max, David und Mateo waren mit der körperlichen Präsenz der Gäste schlicht überfordert. Zudem verteidigten sie auch ganz gut doch zu meinem Bedauern ahndeten die beiden Refs das ständige hand checking der Gäste erst ab Mitte des dritten Viertels und da war es schon zu spät.
Ehrlicherweise muss ich zugeben, dass wir das Spiel so und so verloren hätten, auch wenn die Refs weniger gnädig mit den flinken Händen der Gäste gewesen wären und auch wir begingen einige Fouls, die nicht geahndet wurden. 

Summa summarum hat Plattling das Spiel zu Recht gewonnen.

Wir fanden viel zu wenig Wege zum gegnerischen Korb und als dann auch noch die 3-er nicht mehr so fielen gerieten wir uneinholbar in Rückstand. 

Gratulation an die Plattlinger, auch wenn der 
3-er-buzzer beater bei 30 Punkten Vorsprung am Rand der Sportlichkeit angesiedelt war. 

